
Alle reden vom Winter – Auch die
Batterien

[Damit Sie sehen, wohin die Links der genutzten Quellen Sie führt, habe ich diese in
„Klartext“ eingefügt.]

Bei den Autos mit Verbrennungsmotor wird die reichliche Abwärme zum Wärmen
des Innenraums genutzt. Für deren Starterbatterien gelten natürlich auch
unten folgende physikalische Einschränkungen. Da  Starterbatterien meist im
Motorraum eingebaut sind, werden sie natürlich während der Fahrt ebenfalls
gewärmt.

Alle Batterietypen haben eine „Wohlfühlbereich“,  in dem sie am besten
arbeiten. (Diese Tabelle kommt nicht von einer Seite für Antriebsbatterien
für Fahrzeuge, nach u.g.  Fahrzeugtests, ist das vergleichbar)
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Quelle: https://offgridham.com/2019/12/cold-weather-batteries/

Der oben angezeigte Kapazitätsverlust,  zeigt sich auch beim Reichweitentest
des ADAC

https://eike.institute/2020/12/07/alle-reden-vom-winter-auch-die-batterien/
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ADAC infographic

Quelle:
https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/elektromobilitaet/info/elektroauto
-reichweite-winter/

 

Der norwegische Automobilverband  (NAF) fuhr mit 20 Elektrofahrzeugen
von Oslo bis Hafjell. Stadtverkehr, Autobahn und einen Gebirgspass.
Geschwindigkeiten von 60 km/h bis 110 km/h

Es wird festgestellt, dass die von den Herstellern genannten Reichweiten
(nach dem Praxis näherem WLTP Standard) bei keinem erreicht werden. Ebenso
wurden die Ladezeiten gemessen  (nach mind. zwei Stunden Autobahn, damit die
Batterien warm sind), um von 10% auf 80% Kapazität zu kommen. Der Test kommt
zu dem Schluss, dass der Akku auch dann langsamer als angegeben geladen wird,
wenn Sie alles richtig machen und es schwierig sein kann, den Akku vor dem
Laden im Winter warm zu halten. Die Ladestationen konnten von den meisten
Fahrzeuge mit bis zu 50kW belastet werden, Tesla konnte bis zu 200 kW nutzen.

Vergleichstabelle der in USA angebotenen E-Autos finden Sie hier: [wg.
copyright nicht eingeklinkt)

https://insideevs.com/news/409231/ev-range-price-compared-us-april-2020/

Einzelbeschreibungen und Tests hier

https://insideevs.com/tag/wltp/
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Darüber hinaus, sind zu tiefe (und natürlich auch zu hohe) Temperaturen dem
Aufladen ebenfalls nicht förderlich. Moderne Batterieautos haben daher ein
elektronisches Batteriemanagement, was  während des Ladevorgangs auch die
Temperatur der Batterie überwacht und ggf.  anheizt. Bei LIO Batterien,
werden die Zellen im Betrieb einzeln überwacht um schwächere Zellen evtl.
nachzuladen und nicht zu überladen, bzw. überlasten.

https://www.naf.no/elbil/aktuelt/elbiltest/ev-winter-range-test-2020/

***

Nachfolgend ein Blog, in dem erklärt wird, warum man Lio Batterien nicht
unter 0°C aufladen sollte (Temperatur der Batteriezelle(n))

https://electronics.stackexchange.com/questions/263036/why-charging-li-ion-ba
tteries-in-cold-temperatures-would-harm-them

Temperaturen haben auch einen Effekt auf die Batterielebensdauer

mpoweruk_lithium failures_age_temperature

https://www.mpoweruk.com/lithium_failures.htm

 ***

Sowieso wird den E-Autos Besitzern, das Aufwärmen des Innenraums an der
Steckdose geraten. Anstatt die Reichweite durch Heizung des Innenraums zu
verkürzen, werden warme Kleidung, evtl. elektrisch heizbare für 
Motorradfahrer und  elektrisch heizbares Lenkrad empfohlen.  Schwierig wird
es natürlich bei vereisten Scheiben. Dann auftauen lassen und schnell eine
Steckdose suchen.

***

Eine Studie untersucht den
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Temperatureffekt und thermische Auswirkungen in Lithium-Ionen-Batterien: Ein
Überblick

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1002007118307536

Abstrakt

Lithium-Ionen-Batterien mit hoher Energiedichte (bis zu 705 Wh / L)
und Leistungsdichte (bis zu 10.000 W / L) weisen eine hohe
Kapazität und eine hervorragende Arbeitsleistung auf. Lithium-
Ionen-Batterien dienen als wiederaufladbare Batterien als
Stromquellen in verschiedenen Anwendungssystemen. Die Temperatur
als kritischer Faktor beeinflusst die Leistung von Lithium-Ionen-
Batterien erheblich und schränkt auch die Anwendung von Lithium-
Ionen-Batterien ein. Darüber hinaus führen unterschiedliche
Temperaturbedingungen zu unterschiedlichen nachteiligen
Auswirkungen. Genaue Messung der Temperatur in Lithium-Ionen-
Batterien und Verständnis der Temperatureffektesind wichtig für das
richtige Batteriemanagement. In diesem Aufsatz diskutieren wir die
Auswirkungen der Temperatur auf Lithium-Ionen-Batterien sowohl im
niedrigen als auch im hohen Temperaturbereich. Die aktuellen
Ansätze zur Überwachung der Innentemperatur von Lithium-Ionen-
Batterien sowohl über kontaktbehaftete als auch über kontaktlose
Prozesse werden ebenfalls in der Übersicht erörtert.

Weitere Tipps einer Fachzeitschrift

https://www.auto-motor-und-sport.de/tech-zukunft/alternative-antriebe/el
ektroauto-heizung-im-winter-tipps-reichweite/

Auf deren Webseite fand ich einen Bericht über eine neue Wunderbatterie aus
China.

https://www.auto-motor-und-sport.de/tech-zukunft/alternative-antriebe/ni
o-elektroauto-batterie-150-kwh/

Mit dieser großen Speicherkapazität  würde ein durchschnittlichen E-Autos auf
locker 900 km kommen

Übertroffen wird das dann von der 1 Million Meilen Batterie:

https://www.aktionaer-report.de/1-million-meilen-batterie

Der chinesische Batteriehersteller CATL hat eine Batterie am Start, die eine
Lebensdauer von zwei Millionen bzw. von bis zu 16 Jahren hat. Bislang lag die
Grenze bei acht Jahren und rund 300.000 Kilometern.

Was davon zu halten ist, kann ich nicht beurteilen.

***
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Bei so viel Batterien, kann natürlich auch mal über die Kosten einer
Aufladung gesprochen werden. Ein Hauptargument der Käufer von Batterieautos
ist sicherlich die Möglichkeit, an der heimatlichen Steckdose preiswert
aufladen zu können. Wer wie die Teslabesitzer an Supercharge-Säulen tanken
kann – um schnell geladen zu sein, sollte die Kosten für den Strom auch mal
nachrechnen.

Bekannt ist mir, das Tesla seinen Käufern kostenlose Ladungen an einigen,
eigenen Stationen anbietet. Ob sich das ändert, weiß ich nicht.

Eine australische Autoseite berichtet über eine kürzlich erfolgte
Preiserhöhung für die Verwendung der leistungsstarken Tesla
 Superchargers und falscher Angabe des Energiebedarf auf der Tesla-
Website. In Australien würde daher das Aufladen an einem
kostenpflichtigen Supercharger nun teurer als Benzin für ein
Vergleichsfahrzeug sein.

Laut Tesla betragen die Kosten für das Aufladen eines Tesla Model 3
7 USD pro 100 km, verglichen mit 12 USD für ein konkurrierendes
Benzinauto. Diese Schätzungen enthalten mindestens drei falsche
Zahlen: Wie viel Strom ein Tesla Model 3 verbraucht, wie hoch die
Stromkosten für einen Tesla- Supercharger sind und wie hoch der
Benzinpreis ist.

Die jüngste Erhöhung der kWh auf 52 Cent pro Kilowattstunde liegt
deutlich über den 42 c / kWh auf der Tesla-Website. Das bedeutet,
dass das Aufladen selbst des effizientesten Tesla Model 3 Standard
Range Plus, der nach Angaben der Regierung 18,8 kWh / 100 km
verbraucht, mit einem Supercharger 9,78 USD pro 100 km kosten
würde.

Ein konkurrierender BMW 330i kostet 8,00 USD pro 100 km,
vorausgesetzt, die durchschnittlichen bleifreien Benzinkosten
betragen 1,38 USD.  Das stammt von der Fuel Check-Website der NSW-
Regierung. Würde der von BMW behauptete Durchschnitt von 5,8 Litern
pro 100 km stimmen – weit unter dem auf der Tesla-Website
verwendeten Wert von 7,0 l / 100 km – wäre der BMW 18 Prozent
billiger als ein Tesla in den Kraftstoffkosten.

Wählen Sie den Lexus IS300h mit Hybridantrieb, und die
Kraftstoffkosten pro 100 km sinken auf 6,76 US-Dollar – etwa 31
Prozent weniger als die Kosten eines Tesla, der mit einem
Kompressor aufgeladen wird.

https://www.whichcar.com.au/car-news/teslas-now-more-expensive-to-c
harge-than-petrol-cars

An den Ladesäulen in meiner Stadt habe ich Preise von meist 50ct/kWh, tws.
bis 60 ct/kWh gesehen (leistungsstärkere Stationen)

Bei obigen 18,8 kWh / 100 km wären das 9,40 Euro. Mein Nachbar, mit einem 2er
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Diesel fährt mit „um 6 l auf 100km,“ das wären dann aufgerundet z.Zt.  nicht
mehr als 7 Euro.

Fazit: In USA ist der Strom billiger als ausgerechnet in Südaustralien oder
Deutschland. In USA, in einer günstigen Gegend,  sieht sicherlich ganz anders
aus.

Daher zu Hause Strom aufladen, und in der Garage vorwärmen.

Demmig: Photovoltaik Fläche im Schnee

PS: Bei Schnee kein Ökostrom

Gefunden und zusammengestellt von Andreas Demmig


